
 

 Berufung … gestorben? Belebt! 

Unmittelbar aufeinanderfolgend hören wir am 25. März heu-

er das Evangelium von der Verkündigung des Herrn und am 

5. Fastensonntag das Evangelium von der “Erweckung des 

Lazarus“… Der nächste Ostermorgen naht. 

Mich berührt dieses sehr zeitnahe Zusammenfallen dieser 

Bibelstellen: 

Berufung 

Maria hält sich bereit in einer Haltung des Hörens mit der Of-

fenheit für Gottes Anspruch.  

Durch ihr achtsames Hören eröffnet sich das Wunder der 

Gottesgeburt, 

mit dem Mut ihrer realistischen Frage und dem darauffol-

genden „Fiat“ wird Berufung zum bedeutendsten Ereignis 

unseres Glaubens: Gott wird Mensch 

„Wenn du glaubst, wirst du die Herrlichkeit Gottes sehen!“ 

Auf dem Weg unserer Berufung – in vielen Situationen sind 

wir gefangen von den Leinenbinden der alltäglichen Routine, 

des Eingerichtetseins, der Mühsal unserer Arbeit, der Resig-

nation, der Hoffnungslosigkeit, des Aufreíbens aneinander. 

Es bedarf einer unbändigen Glaubenskraft – aus Liebe und 

immer neu –, dass Christus es ist, der uns aus den selbst-

gemachten Gräbern ruft, die Binden löst, um anders und neu 

belebt sein Wort zu verkünden. 

Schließlich „Ostermorgen“ 

Jesus selbst ging durch die tiefste Dunkelheit, verlassen, ge-

foltert, einsam, aussichtslos…  

Nach dem Hinabsteigen in das Reich des Todes beruft er in 

die Sonne des Ostermorgens, das Grab hinter sich lassend:  

„Maria! – Geh‘ zu meinen Brüdern und sag ihnen...“  

Angela Merici – finde ich sie darin? 

Finde ich mich darin? 

Möge Christus, das Licht, aufstrahlen in Ihrem/Deinem Her-

zen und die Kunde von SEINER Liebe zünden in der Begeg-

nung von Mensch zu Mensch. Gesegnete Ostern!  

Sr. Maria Riedl OSU, Graz 

  

  

 

 

IIcchh  bbiinn  ddiiee  AAuuffeerrsstteehhuunngg  uunndd  ddaass  LLeebbeenn..    

WWeerr  aann  mmiicchh  ggllaauubbtt,,  wwiirrdd  lleebbeenn,,  aauucchh  wweennnn  eerr  ssttiirrbbtt,,    

uunndd  jjeeddeerr,,  ddeerr  lleebbtt  uunndd  aann  mmiicchh  ggllaauubbtt,,    

wwiirrdd  aauuff  eewwiigg  nniicchhtt  sstteerrbbeenn..““  

JJoohh  1111,,  2255--2266  

 
 

„„HHaabbtt  HHooffffnnuunngg  uunndd  ffeesstteenn  GGllaauubbeenn  aann  GGootttt!!  

AAnnggeellaa  MMeerriiccii  
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